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Termine März - Mai 2014 

 
Regional 

Dienstag Kartentraining (ab April) 
Donnerstag Lauf-/Intervalltraining, meist 17:30  

Freitag Hallentraining, 18:15 Turnhalle Sand (bis 28. März) 
5. April OL für Alle, Fürstenwald 

13. April GR/GL Jugendmeisterschaft, Göfis 
21.-27. April OL-Lager, Winterthur 

3./4. Mai 2-Giorni Ticino 
11. Mai HAK-Cup, Tessin 

24. Mai OL für Alle, Fürstenwald 
 

National 

29./30. März Nacht-SM / 2. Nat. OL, Grauholz/Wannental 
6. April 3. Nat. OL, Stetten 

27. April Sprint-SM, Winterthur 
31. Mai Mittel-SM, Longchaumois 

 
Meldeschluss 

14. März OL-Lager 
10. März Nacht-SM / 2. Nat. OL* 

10. März 3. Nat. OL* 
2. April Sprint-SM* 

 
 

* bei Zahlung via yellowpay 7 Tage später 
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News 
 
Bettina Gruber in Sotschi 

Die Langläuferin und OLG Chur Mitglied Bettina Gruber startete vergangenen 
Monat an den Olympischen Winterspielen in Sotschi. Zusammen mit der 

Ersatzläuferin Seraina Boner erreichte sie im Teamsprint (6 mal 1.3km) in 
der klassischen Technik den siebten Schlussrang. Für die klaren 

Aussenseiterinnen ist dies eine starke Leistung. Herzliche Gratulation! 
Am Engadiner Skimarathon konne Bettina mit einem 2. Rang erneut 

überzeugen. 
 

Verbandssportpreis für Ursi 
Anlässlich der GV wurde durch den BüOLV-Präsidenten Frank Schuler der 

Verbandssportpreis vergeben. Preisträgerin war Ursi Ruppenthal, welche in 

der Saison 2013 mit ihren vier Schweizermeistertiteln mehr als Simone 
Niggli gewonnen hat (zwei im Ski-OL). 

 
Vivian Kleger an Jugend-EM 

Als einziger Churer nahm Vivian Kleger Mitte Februar an den Jugend-
Europameisterschaften in Estland teil. Seine angestrebte Top15-Rangierung 

konnte er nicht erreichen, er erlief sich die Ränge 23 (Sprint), 29 
(Mitteldistanz) und 30 (Langdistanz). In der Staffel kam der 17-jährige nicht 

im ersten Team zum Einsatz. 
 

Zwei SM-Titel für Carmen 
An den Ski-OL Schweizermeisterschaften in Les Prés d'Orvin konnte Carmen 

Strub in der Elitekategorie beide Läufe (Kurz- und Lang-SM) für sich 
entscheiden. Jeweils auf den zweiten Rang verwies sie einmal Ladina 

Lechner und einmal Sarah Kleger. Dritte wurde zweimal Yvonne Gantenbein. 

Bei den Juniorinnen erlief sich Michelle Ruppenthal zweimal den dritten 
Rang, während Vivian Kleger bei den Jugendläufern einmal Bronze gewann. 

Weitere Podestplätze gab es für Annetta Schaad (3. DA), Doris Müller (3. 
D50) und Thierry Jeanneret (3. HE). 

 
Sergio mach Werbung für den Orientierungslauf 
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Mitgliederbeiträge 
 
Wir bitten Euch, mit beiliegendem Einzahlungsschein den Mitgliederbeitrag 

für das Jahr 2014 bis Ende April zu überweisen. 
Bitte wenn möglich über ein PC- oder Bankkonto (Spesen). 

 
Schüler, Lehrlinge und Studenten CHF 30.- 

Übrige CHF 50.- 
Gönner CHF 40.- 

 
 

Die wichtigsten Konti der OLG Chur 
 

Hauptkonto PC 70-6400-5 / IBAN CH96 0900 0000 7000 6400 5 
OLG Wettkämpfe PC 90-98505-6 / IBAN CH85 0900 0000 9009 8505 6 

Nachwuchs PC 34-301030-8 / IBAN CH58 0900 0000 3430 1030 8 
 

 

Fahrpreise 
 

Richtlinien für Entschädigungen bei Mitfahrtgelegenheiten: 
 

Hin- und Rückfahrt von insgesamt: - unter 200 km  CHF 10.- 
 - 200 bis 400 km  CHF 15.- 

 - über 400 km  CHF 20.- 
 

 

Mailingliste 
 
Die OLG Chur hat eine Mailingliste. So können wichtige Infos, die man leicht 

vergisst oder für die der Chalchofa zu spät kommt, an die Mitglieder 
weitergegeben werden. Wer sich für die Mailingliste anmelden oder 

abmelden möchte, soll ein E-Mail an chalchofa@gmx.ch schicken. 
Wer eine Information hat, die alle OLG-Mitglieder interessiert, kann 

ebendalls ein Mail an chalchofa@gmx.ch schreiben. Das Mail wird so schnell 
wie möglich weitergeletet. 

 
 

Startgelder Meisterschaften 
 
Der Bedarf am Sammelanmeldedienst ist nach und nach hinfällig geworden. 

Falls jemand Unterstützung für go2ol braucht, kann er sich wie bis anhin bei 

Wetzstein melden. 
 

Die Startgelder für Schweizer-Meisterschaften können durch Weiterleitung 
der Anmeldebestätigung und der Angabe des Privatkontos bei Wetzsteins 

zurückgefordert werden (Claudia Wetzstein, Signinast. 17, 7000 Chur, 
claudia.wetzstein@bluewin.ch). 
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Kartentraining 2014 

Nr. Datum Karte Besammlungsort Verantwortlich 

1 25.03. Fürstenwald (Nacht-OL) Waldhausstall Juno Kim 
 Sa 29.3.: NOM 
Umstellung Sommerzeit 30.03.  
  So 30.3. 2. Nat. OL 

2  1.04. Bot Tschavir P 700m westlich Vita Parcours …………………………… 
 Sa 5.4.  OfA 
 So 6.4. 3. Nat. OL 

3  8.04. Ils Aults (NW-Hälfte; siehe Merkblatt!) P Emser Schafweide Ruppenthal 
Frühlingsferien 12.04.-27.04. 
  So 27.4.  SPM 

4 29.04. Fürstenwald P beim unteren Rüfiübergang Cornelia Camathias 
 So 4.5.  HAK Cup 

5  6.05. Bot Fiena Panzersperre Trin Digg …………………………… 
6 13.05. Crest'Aulta Bonaduz Cresta Schetga …………………………… 
7 20.05. Bot Fiena Panzersperre Trin Digg …………………………… 
 Sa 24.5.  OfA 

8 27.05. Bot Tschavir P Vita Parcours Jörg Giezendanner 
 Sa 31.5.  MOM 
  So 1.6. 4. Natl. OL 

9 3.06. Ils Aults P Emser Schafweide Ruppenthal 
10 10.06. Uaul Grond 2013  Flims Waldhaus (ohne Prologteil 27.6.) evtl. Riet Gordon (entweder 
…) 
11 17.06. La Mutta P Studeras evtl. Riet Gordon (… oder) 
12 24.06. Uaul Grond 2013 mit Bräteln P Crestasee …………………………… 
 Fr.-So  27.-29.6. BüOL Weekend Flims: 5. + 6. Natl. OL 
Sommerferien 28.06.-17.08.2014 

Startzeit 18.00 bis 18.45 
 Bitte startet frühstmöglich und erkundigt euch, wann eingesammelt wird. 
 
Trainingsform meist Normal-OL 
 
Mitfahrgelegenheit über WhatsApp Gruppenchat "OLG Kartentraining" 
 
Einsteiger / Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Auskunft Adrian Puntschart 
 apuntschart@bluewin.ch 
 079 584 62 52 
 
Anregungen Rückmeldungen zu den Trainings und Ideen für die Trainingsgestaltung sind 

gewünscht. Bitte an die oben stehende Adresse schicken. 
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Übernachtungsangebot MOM / 4. Nat. OL  

(Club-Weekend vom 31. Mai - 1. Juni, Frankreich)  
 

Hotel de la Poste Morez**, www.hotelpostemorez.com 
ca. 20 km von Saint-Cergue und vom Laufgebiet 

1. Zimmerpreise exkl. Kurtaxe 

- 2 "grands lits" für 2 bis max. 4 Personen: EUR ca. 68-110/Zimmer 

- 1 "grand lit" für 1-2 Personen: EUR ca. 58-100/Zimmer 

(verschiedene Ausstattungen, siehe Webseite) 

2. Verpflegung 

- Nachtessen: Im Hotel, voraussichtlich Menu mit Salat, Hauptgang, 

Dessert, max. 25-30 PP 

- Frühstück: Buffet, ca. EUR 9 PP 

3. Anmeldung 
Interessierte melden sich bis 23. März bei Muriel Schuler, Aspermontstr. 

9/7000 Chur oder muriel.schuler@hispeed.ch unter Angabe von: 
- Zimmertyp (Anzahl "grands lits" pro Zimmer), Wunsch Zimmerpreis 

(egal, billig, mittel, teuer – wird nach Möglichkeit berücksichtigt) 
- Name + Vorname aller Insassen, E-Mail Adresse, Handy-Nr. 

- An-/Abreisedatum falls anders als 31.5.-1.6. (Verlängerung möglich - 
Auffahrt) 

- Nachtessen ja oder nein 
Anzahl Plätze begrenzt – Eingang der Anmeldung zählt 

 
 
 

Donnerstag Lauftrainings 
 
Startzeit 17:30 Uhr  
->3000er / 1000er in Landquart Besammlung um 18:30 Uhr 
 

 
  

13.03.2014 Landquart 3000m / 1000m 20'/20'

20.03.2014 Sand (Zick-zack-Weg) Hügelläufe 2-3 x 3x3' 20'/runter/10'/20'

27.03.2014 Ruchenbergstrasse 49 (Puntschart) langsamer Dauerlauf (quer) 60' (NOM/2.**A)

03.04.2014 Sand (Bahn) intensives Intervall 3-5x 500m 20'/250m/20' (So: 3.**A)

10.04.2014 Sand, Kantitreppe intensives Intervall 2-3x 3x30" 20'/3'/10'/20'

17.04.2014 FERIEN

24.04.2014 FAMILIEN-LAGER (So: SPM)

01.05.2014 TAG DER ARBEIT (Sa: PISTE-Test)

08.05.2014 Landquart 3000m / 1000m 20'/20'

http://www.hotelpostemorez.com/
mailto:muriel.schuler@hispeed.ch
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 - NEWS 
 

 

sCOOL-Tour de Suisse-Etappen 2014 
In diesem Jahr wurden die Anzahl sCOOL-Tour de Suisse Etappen nach 
neuen Kriterien verteilt. Je mehr sCOOL-Karten die Vereine haben, desto 

mehr Etappen stehen ihnen zur Verfügung.  

Die OLG Chur profitiert nun von ihrem Engagement im Jahr 2002, als im 
Vorfeld der OL-WM und dem sCOOL Big Event am 23. Mai 2003 eine 

Weiterbildung für die Turnberater des ganzen Kantons durchgeführt wurde. 

Für die Schulen von Maienfeld bis St. Maria und von Disentis bis Ardez 
wurden anschliessend Schularealkarten erstellt. Diese sind immer wieder für 

Anlässe in Gebrauch. 

Der OL hat heute in den Schulen eine grosse, positive Ausstrahlung. Es liegt 
nun an uns, die Kinder (und ihre Eltern) für unsere Angebote zu  

begeisterten und als Clubmitglieder zu gewinnen.  

 

 Schule Montalin, Chur 

 Montag, 5. Mai 2014 

 

 Schulen Lenzerheide und Zorten  

 Dienstag, 6. Mai 2014 

 

 Schule Trimmis  

 Donnerstag, 22. Mai 2014 

  

 Schule Untervaz  

 Freitag, 23. Mai 2014 

  

 Schule Splügen  

 Donnerstag, 11. September 2014 

 

Auch dieses Jahr wird Röbi Meier die Etappen leiten. Dabei braucht er 

Unterstützung durch Mitglieder der OLG Chur: Posten setzen, Mithilfe bei der 
Organisation am Lauftag, Hilfe für die OL-Anfänger während der 

Trainingsläufe etc. Meldet euch bitte rasch als Helferinnen und Helfer 
direkt bei mir. Als Dank erwarten euch strahlende Kindergesichter, 

begeisterte Lehrkräfte und ein feines Nachtessen. 

 

  Miss sCOOL,  Christina Wehrli 
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Reglement für die Bündner/Glarner  

Jugendmeisterschaft im Orientierungslauf 
 

Die Bündner/Glarner Jugendmeisterschaft soll die jungen 

Orientierungsläuferinnen und -läufer der beiden Kantone zu regelmässiger 

Teilnahme an Wettkämpfen animieren. 

 

1. Organisation 

Die Bündner/Glarner Jugendmeisterschaft wird jährlich unter dem 

Patronat des Bündner Orientierungslauf Verbandes durchgeführt. Dessen 

Vorstand ernennt einen Verantwortlichen für die Organisation.  

Nach Erscheinen des Terminkalenders schlägt der Verantwortliche nach 

Rücksprache mit dem Trainerteam des Nachwuchskaders, den 

Mitgliedervereinen des BüOLV und mit der Glarner OLG dem Vorstand 

des BüOLV die Wertungsläufe vor. Dieser entscheidet darüber. 

Die Wertungsläufe sind vor dem ersten Lauf zu publizieren.  
 

2. Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmeberechtigt sind alle Läuferinnen und Läufer der Kategorien H/D 

-18, -16, -14 und -12, welche in den Kantonen Graubünden und Glarus 

wohnen. 

 

3. Wertungsläufe 

Nach Möglichkeit soll die Jahreswertung aus fünf bis sieben 

Wertungsläufen, der Schlusslauf inbegriffen, bestehen. Bei fünf (oder 

weniger) Anlässen zählen von den ersten vier (oder weniger) Läufen die 

beiden besten Resultate und zusätzlich das Ergebnis des Schlusslaufes. 

Bei sechs oder sieben Anlässen zählen von den ersten fünf oder sechs 

Läufen die drei besten Resultate und zusätzlich das Ergebnis des 

Schlusslaufes. 

 

4. Wertungsmodus 

An den Wertungsläufen erhält der bestklassierte teilnahmeberechtigte 

Bündner oder Glarner jeder Kategorie 100 Punkte. Die Punktzahl der 

übrigen Läuferinnen und Läufer wird nach Rückstandsprozenten 

berechnet, und zwar nach folgender Formel:  
 

                       100  -   (Laufzeit - Siegerzeit) x 100   =   x Punkte 
                                               Siegerzeit 
 

Der Schlusslauf wird mit 1.5 gewichtet, so dass der Bestklassierte 150 

Punkte erhält. Entsprechend ist die Zahl 150 auch in der Formel zu 

berücksichtigen. 
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Wird in Gruppen gelaufen, erhalten gleichwohl jede Läuferin und jeder 

Läufer der Gruppe Punkte. Allerdings wird ein Abzug von 15 Punkten am 

errechneten Punktewert vorgenommen.  

Gruppen sind nur in den Kategorien D/H -12 und D/H -14 erlaubt.  

Alle klassierten Läuferinnen und Läufer erhalten mindestens einen Punkt. 

Bei Punktegleichheit zählt das Resultat des Schlusslaufes. Sollte dabei 

keine Entscheidung fallen, gewinnt die Läuferin oder der Läufer mit der 

höheren Anzahl Punkte der Streich-resultate.  

 

5. Abschluss der Jugendmeisterschaft 

Nach Möglichkeit soll im Anschluss an den Schlusslauf die 

Rangverkündigung der Jugend-meisterschaft durchgeführt werden.  

Titelberechtigt und preisberechtigt sind nur Läuferinnen und Läufer, die 

bei fünf (oder weniger) Wertungsläufen an deren drei und bei sechs oder 

sieben Wertungsläufen an deren vier in der entsprechenden Kategorie 

teilgenommen haben. 

Den drei bestklassierten Läuferinnen und Läufern mit der nötigen Anzahl 

Wertungsläufe soll ein Preis abgegeben werden.  
 

6. Inkrafttreten 

Dieses Reglement wurde vom BüOLV an der Vorstandsitzung vom 6. 

Februar 2009 genehmigt und tritt sofort in Kraft. Es ersetzt das bisherige 

Reglement. 

 

Bündner/Glarner Jugendmeisterschaft 2014 
 
Der Vorstand des Bündner OL-Verbandes hat für 2014 folgende 

Wertungsläufe bestimmt: 
 

1. Lauf: So, 13. April  66. St. Galler OL in Göfis (A)  

2. Lauf: So, 15. Juni  Innerschwyzer OL in Gibel  

3. Lauf: Sa, 28. Juni  5. Nationaler OL in Flims (Foppa / Runca)  

4. Lauf:  So, 29. Juni  6. Nationaler OL in Laax  
  (Crap Sogn Gion / Curnius)  

5. Lauf:  Sa, 13. September  7. Nationaler OL in Alt St. Johann  
 (Selamatt) 

6. Lauf:  So, 14. September  8. Nationaler OL in Neu St. Johann  
 (Säntisalp )  

 
Schlusslauf: So, 26. Oktober  Domat/Ems (Ils Aults)  
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Vorstandsadressen 
 

Präsidium: 

Chris Kim, Rangstrasse 42, 7205 Zizers 

P 081 353 45 53, hr.chris.kim@gmail.com 

 

Kartenwesen, Vizepräsidium: 

Gian-Reto Schaad, Mattenstrasse 48, 6312 Steinhausen 

P 041 740 03 33, G 041 763 18 61, grs@grs.ch 

 

Technische Leitung: 

Adrian Puntschart, Ruchenbergstrasse 49, 7000 Chur 

P: 081 353 44 58, apuntschart@bluewin.ch 

 

Finanzwesen: 

Claudia Wetzstein, Signinastr. 17, 7000 Chur 

P 081 284 23 62, claudia.wetzstein@bluewin.ch 

 

Veranstaltungen: 

Claudio Senn Meili, Florastrasse 8, 7000 Chur 

P 081 250 66 02, claudio.senn@bluewin.ch 
 

Cornelia Camathias, Rüfiwisweg 5, 7203 Trimmis 

P 081 353 55 85, c.camathias@bluewin.ch 

 

Nachwuchsbetreuung: 

Beatrice Auer, Via Ruegna 33, 7016 Trin Mulin 

P 081 630 40 73, b.auer@rodesign.ch 

 

Aktuariat: 

Erich Möller, Via Caschners 11, 7402 Bonaduz 

P 081 250 54 94, erich.moeller@hotmail.com 

 

 

Weitere Ressorts 
 

Presse: 

Véronique Ruppenthal, Via Rudera 4, 7013 Domat/Ems 

P 081 633 41 28, v.ruppenthal@hispeed.ch 

 

Chalchofa: 

Véronique Ruppenthal, Via Rudera 4, 7013 Domat/Ems 

P 081 353 55 85, chalchofa@gmx.ch 
 

Cornelia Camathias, Rüfiwisweg 5, 7203 Trimmis 

P 081 353 55 85, chalchofa@gmx.ch 

 

Webmaster: 

Gabriela Diethelm, Meierweg 22, 7000 Chur  

P: 081 356 06 79, webmaster@olg-chur.ch 

 

Materialstelle: 

Ruth Wolf, Kantenstr. 30, 7000 Chur 

P 081 353 13 15, N 079 448 06 02, ruth.wolf@hispeed.ch 

 

OL und Umwelt: 

Jörg Giezendanner, Arnikaweg 29, 7000 Chur 

P 081 253 07 09, G 081 255 19 56, Fax 081 255 19 00, aj.giezendanner@sunrise.ch  

file:///D:/Dokumente/Chalchofa/Chalchofas/2014-2/hr.chris.kim@gmail.com
mailto:grs@grs.ch
mailto:apuntschart@bluewin.ch
file:///D:/Dokumente/Chalchofa/Chalchofas/2014-2/claudia.wetzstein@bluewin.ch
mailto:claudio.senn@bluewin.ch
mailto:c.camathias@bluewin.ch
mailto:erich.moeller@hotmail.com
mailto:v.ruppenthal@hispeed.ch
file:///D:/Dokumente/Chalchofa/Chalchofas/2014-2/chalchofa@gmx.ch
file:///D:/Dokumente/Chalchofa/Chalchofas/2014-2/chalchofa@gmx.ch
mailto:webmaster@olg-chur.ch
mailto:ruth.wolf@hispeed.ch
file:///D:/Dokumente/Chalchofa/Chalchofas/2014-2/aj.giezendanner@sunrise.ch
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OLG Material 
 
Miete Postenmaterial 

Postenflagge 30 cm  Fr. 0.50 
Postenzange  Fr. 0.50 

Grosses Postenstativ mit Flagge und Zange  Fr. 1.50 
Kleines Postenstativ mit Flagge und Zange (Gerberaposten) Fr. 1.00 

 
Sonderangebot für Schulen 

30 Gerberaposten pauschal Fr. 20.00 
Bei Beschädigung oder Verlust wird der Kaufpreis des Leihmaterials in 

Rechnung gestellt. 
 

Miete Sportident Material 

Clubtraining Gratis 
Regionale Wettkämpfe inkl. SI-Card Fr. 0.50 pro Teilnehmer 

 mind. Fr. 100.00 
Nationale Wettkämpfe inkl. SI-Card Fr. 0.60 pro Teilnehmer 

Andere Veranstaltungen gemäss jeweiliger Abmachungen 
 

Bei Beschädigung oder Verlust wird der Kaufpreis in Rechnung gestellt. 
Zusätzlich eingemietete SI-Einheiten und SI-Card werden mit den effektiven 

Kosten belastet. 
 

 

OLG Dress und T-Shirt 
 

Es hat noch OLG Chur Dressoberteile (40.-) sowie Kurz- (30.-) und 

Langarm-T-Shirts (40.-) auf Vorrat. Ausserdem hat es noch Clubtrainer, 
welche für OLG-Mitglieder einmalig 50.- kosten. Der Preis für einen zweiten 

Trainer oder für Nichtmitglieder wird nach Absprache festgelegt. Die 
Bestellung erfolgt über Marcel Ruppenthal. 

 
 XXL XL L M S XS XXS 

Trainerjacke 0 4 4 3 1 4  1 
Trainerhose 1 2 1 3 0 3 0 

Shirt sw kurz 0 1 2 0 2 2 0 
Shirt sw lang 0 1 2 0 0 0 0 

Dress 0 1 0 1 0 2 4 
Hose rot 0 0 0 0 1 0 0 
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Nützliche Internet-Adressen 
 
OLG Chur: www.olg-chur.ch 

BüOLV: www.bueolv.ch 
Swiss Orienteering (Schweiz. OL Verband): www.swiss-orienteering.ch 

 Startlisten: -> Startlisten 
 Ranglisten: -> Ranglisten 

 Wettkämpfe, Ausschreibungen, Weisungen: -> Termine 
 Startplatz gesucht, Fundgegenstände etc.: -> Community 

 Routen vergleichen: -> Wettkämpfe -> RouteGadget 
Internationaler OL-Verband IOF: www.orienteering.org 

sCOOL: www.scool.ch 
Internetanmeldung: www.go2ol.ch 

OL Shop Orienteering: www.orienteering.ch 

OL Shop S-sport: www.s-sport.ch 
OLG Davos: www.olg-davos.ch 

Ski-OL: www.swiss-orienteering.ch/ski-ol 
Bike-OL: www.swiss-orienteering.ch/bike-ol 

 
 

 

Wie verfasse ich einen Chalchofa-Bericht? 
 

Herzlichen Dank allen fleissigen Schreibern des letzten Jahres! 
 

Damit wir weiterhin einen interessanten und abwechslungsreichen Chalchofa 
bieten können, sind wir auf DEINE Mithilfe angewiesen. Um einen Bericht zu 

schreiben musst du überhaupt kein Profi sein. 

 
Fotos und Berichte sollten wenn möglich in elektronischer Form (am bester 

per Mail) abgegeben werden. Damit das Einfügen eines Textes für uns 
möglichst einfach ist, sollte ein Bericht wie folgt aussehen: 

 
Schrift Titel: Verdana, Grösse 16 

Schrift Text: Verdana, Grösse 12 
 

Bitte haltet die Redaktionsschlüsse ein! 
Das Chalchofa-Redaktionsteam ist dankbar für jeden Beitrag. 

 
Redaktionsadressen: 

Cornelia Camathias, Rüfiwisweg 5, 7203 Trimmis, 081 353 55 85 
Véronique Ruppenthal, Via Rudera 4, 7013 Domat/Ems, 081 633 41 28 

chalchofa@gmx.ch 
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Kartenverzeichnis OLG 
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Übersicht sCool Karten 
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Reglement für den Bezug von OL-Karten  
 
Die OLG Chur verkauft OL-Karten als Papierkarten oder in digitaler Form für 

Ausbildungzwecke, Trainings und Wettkämpfe.  
 

Die in den Merkblättern vereinbarten Einschränkungen sind zwingend 
einzuhalten.  

 
Für folgende Zwecke werden OL-Karten der OLG Chur kostenlos 

abgegeben:  
 

1.  Für den Trainingsbetrieb der OLG Chur. 
 

2.  Für Verhandlungen mit Behörden und Ämtern.  

 
3.  Für das Beantragen von Bewilligungen in Zusammenhang mit der 

Durchführung von OL-Veranstaltungen, für die Herstellung von OL-
Karten usw.  

 
4.  OL-Kurse  

4.1  Für die Durchführung von OL-Kursen unter der Leitung der OLG 
 Chur  

 (OL-Schnupperkurs, Mittwochkurs, OL-Plausch, usw.)  
 

4.2  Für die Ausbildung von Schulklassen, sofern die Ausbildung unter 
der persönlichen Leitung eines OLG-Mitgliedes durchgeführt wird. 

Grösse der Ausbildungsgruppe maximal eine Schulklasse  
 Folgende Angaben sind verbindlich anzugeben:  

  - Art der Ausbildung und des Ausbildungszieles  

  - Name des Kursleiters  
  - Anzahl Teilnehmer  

  - Dauer der Ausbildung  
 

5.  Für OLG Chur-Mitglieder zu Trainingszwecken (Eigengebrauch).  
 

Die kostenlos abgegebenen Karten werden intern buchhalterisch verrechnet.  
 

Für Wettkämpfe (auch OL für Alle und Schul-OL) gelten die normalen 
Kartenpreise.  

 
 

Chur, im November 2012  
 

Dieses Reglement wurde vom Vorstand an der Vorstandssitzung vom 

30.11.2012 verabschiedet. 
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Winter-KaZu in Novaggio 
 
von Linda Puntschart 

Am 25./26. Januar war der Winterkaderzusammenzug des OLG-Kaders im 
Tessin. Wir starteten mit einer halben Stunde Verspätung mit zwei Büsli (da 

auch einige kOLibri-Athleten dabei waren). Verantwortlich für die Verspätung 
war ein liebes Kadermitglied, das verschlafen und verschlafen die Türe 

öffnete, als Mix es auf dem Weg von Züri nach Chur aufladen wollte. 
Besagtem Kadermitglied fehlten dann auch die in der Hektik nicht 

eingepackten Hallenschuhe und der Schlafsack. Um welches Kadermitglied 
es sich wohl handelt? 

Die Fahrt ins Tessin verlief reibungslos und wir schafften es (gerade noch 
pünktlich) an den Start zum Crosslauf. Auf dem Parcour des Crosslaufs lag 

noch etwas Schnee, entsprechend schwer fühlten sich die Beine an. Nach 

dem Cross fuhren wir direkt an ein Unihockey-Turnier mit OL-Läufern des 
Tessins. Wir hatten ein kleines Turnierli erwartet und staunten nicht 

schlecht, dass das ein riesiger Anlass mit einem Dutzend Teams war. Unsere 
Gegner waren top ausgerüstet und verfügten über Profigoalis. Wir hingegen 

kamen direkt vom Cross mit knurrenden Mägen, verschwitzt und dreckigen 
Beinen. Unser Engagement und unser Spass waren gross, die 

Schlussresultate weniger erwähnenswert… 
Am nächsten Morgen, nach einer 

arschkalten Nacht, waren wir mit 
einem Tessiner Club zu einem 

Longjogg verabredet. Pünktlich 
trafen wir beim Treffpunkt ein, 

begrüssten unsere Tessiner 
Kollegen und teilten uns in zwei 

Stärkenklassen ein. Die Tessiner 

fackelten nicht lange, drückten 
uns eine (1!) Wanderkarte in die 

Hand und stoben davon. Im Dörfli 
Novaggio verloren wir sie aber 

bereits aus den Augen und so war 
der Tessiner-Bündner-Longjogg 

nach 2 Minuten bereits nur noch ein Bündner Longjogg. Nach einer Stunde 
verlor schliesslich auch eine kleine Nachhut den Anschluss und war fortan 

ohne Karte mausealleine in den 7 (wunderschönen) Hügeln Novaggios 
unterwegs. Irgendwie schafften es aber doch alle wie vereinbart nach 2 

Stunden wieder beim Büsli zu sein. Dort servierten Mix und Angela den 
durstigen Dauerläufern Tee, den sie zur besseren Flüssigkeitsaufnahme (ver-

) salzen hatten. Coni – normalerweise nicht so schnell aus der Ruhe zu 
bringen- konnte es kaum fassen, dass man ihm in seinem völlig 

ausgetrockneten Zustand Meerwasser vorsetzte und er von einem Tessiner 

auch noch furztrockener Panettone angeboten bekam. Am Nachmittag 
machten wir noch einen super Sprint-OL im verwinkelten Dörfli Novaggio.  

Die Heimfahrt verlief wiederum ohne Zwischenfälle. Das Wochenende war 
vollgepackt mit sportlichen Aktivitäten und tollen Eindrücken.  
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Waldbenützungsverbot für Ursi Ruppenthal 
 
Der SOLV überlegt ein Waldbenützungsverbot für Ursi. Dieses Verbot soll nur 

bedingt für Städte OLs (Sprints) gelten. Hat es in einer solchen "Sprint-
Stadt" nur wenige Vögel, keine Wildparks oder Zoos kann eine Ausnahme-

bewilligung für Ursi erteilt werden.  
Der SOLV und seine diversen OL Vereine bemühen sich mit den Förstern und 

Wildhütern OL - Laufgebiete und Sperrgebiete zu bestimmen. Ein grosses 
Thema ist der Auerhahn. Wurde in den letzten fünf Jahren in einem Gebiet 

ein Vogel gesichtet, der mit einem Auerhahn eine Ähnlichkeit hatte, gilt das 
Gebiet weitläufig als Sperrgebiet. Unsere Bemühungen die Sperrgebiete als 

solche einzuhalten sind vorbildlich. Nun aber hat Ursi sich erdreistet unsere 
Bemühungen arg zu torpedieren. - Sie hat einen Auerhahn VERSPEIST! 

 

Ursi hat in Finnisch Lappland von der "englischen Menuekarte" ein Menue 
bestehend aus Elch, Rentier und etwas undefinierbarem ausgewählt und 

gegessen. Beim verlassen des Restaurants fand Sie auf einer Truhe eine 
deutschsprachige Menuekarte. Das Undefinierte, das Sie gegessen hatte, 

war ein AUERHAHN! 
 

(vertrauliche Quelle) 
 

 


